
Mitglieder einer Neuererbrigade im VEB Schwermaschinenbau Lauchhammer (v. I. n. r.): Schweißer Herbert 
Kiewig, Stahlbauschlosser Konrad Stahr, Ingenieur Siegfried Jentsch und Konstrukteur Werner Zeidler.
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mischen Nutzens der Neuerertätigkeit erbrach
ten. In den Mitgliederversammlungen der Par
teiorganisation wurde begonnen, darüber Klar
heit zu schaffen, daß ein großer Tei der Auf
gaben der Rationalisierung mit Neuererverein
barungen und gezielten Aufgaben an die Neue
rer gelöst werden muß. Die bisher unzureichen
den Ergebnisse der Neuererarbeit in der Film
fabrik und der geringe Anteil von Neuerer
vereinbarungen machten es erforderlich, die 
Frage parteimäßig zu stellen, wie in einigen 
Bereichen des Werkes die Beziehungen zwi
schen Leitern und Arbeitern zu beurteilen sind. 
Dort, wo das Neuererwesen unterentwickelt ist, 
haben sich noch nicht immer wirklich sozia
listische Beziehungen zwischen den Leitern und 
den Arbeitskollektiven entwickelt.

Die Initiative und die Gründlichkeit, mit der 
sich die staatlichen Leiter der Arbeit mit den

Neuerern widmen, gibt unmittelbar auch dar
auf Antwort, ob sie die Rolle der Arbeiterklasse 
schon richtig zu erkennen vermögen und sich 
als Beauftragte der Arbeiterklasse fühlen. Hier 
ist noch viel ideologische Arbeit durch die Par
teiorganisation zu leisten. Die Leiter müssen er
kennen, daß die Einbeziehung der Arbeiter in 
die Neuererkollektive deshalb so wirksam ist, 
weil sie die engsten Beziehungen zu den Pro
duktionsmitteln haben. Sie kennen alle Pro
bleme und Schwierigkeiten des Arbeitsablau
fes und müssen jede Veränderung im Produk
tionsprozeß selbst bewältigen. In den Neuerer
kollektiven wirkt die Arbeiterklasse unmittel
bar bei der -Gestaltung der Produktions-, Ar- 
beits- und Lebensbedingungen der Werktäti
gen mit.

W e r n e r  S c h w u r a c k  
Stellv. Parteisekretär 

im VEB Filmfabrik Wolfen
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Ehrentitel „Paul-Rockstroh-Ober- 
schule“. Im Jahre 1972 soll die 
feierliche Namensgebung erfol
gen.

Das 3. Heft war eine Würdigung 
des Harthaer Kommunisten und 
Spanienkämpfers Fritz Paw- 
lowski. In Zusammenarbeit mit 
Wissenschaftlern der Karl-Marx- 
Universität Leipzig und der

Militärakademie „Friedrich-En
gels“ in Dresden ist es der 
Kommission gelungen, erstmalig 
einen Spanienkämpfer im Kreis 
Döbeln zu publizieren. In einem 
Anerkennungsschreiben des Mi
nisters für Nationale Verteidi
gung, Armeegeneral Heinz Hoff
mann, wird der Döbelner Kreis
kommission für diese Initiative 
gedankt.

Das Sekretariat der Kreisleitung 
der SED Döbeln nimmt regel
mäßig zur Arbeit der Kreiskom

mission Stellung und beschließt 
die weiteren Vorhaben bei der 
Erforschung der Geschichte der 
örtlichen Arbeiterbewegung. Die 
Abteilung Volksbildung beim Rat 
des Kreises Döbeln unterstützte 
die vielfältigen Bemühungen 
durch die Berufung von fünf Ge
schichtslehrern in die Kreis
kommission.

H e i n z  S c h a u e r  
Sekretär der Kreiskommission 

zur Erforschung der Geschichte 
der. örtlichen Arbeiterbewegung 

Döbeln
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